S a t z u n g

des Fördervereins für die Mittelschule Markt Indersdorf
Wittelsbacherring 15, 85229 Markt Indersdorf
§ 1 Name, Sitz, Geschäftsjahr
1. Der Verein führt den Namen “Förderverein Mittelschule Markt Indersdorf e. V. “


2. Der Verein hat seinen Sitz in 85229 Markt Indersdorf, Wittelsbacherring 15. 
Der Verein wird im Vereinsregister beim Amtsgericht Dachau geführt.


3. Das Geschäftsjahr des Vereins ist das Schuljahr. 
§ 2 Zweck

Zweck des Vereins ist

1. die ideelle und materielle Förderung der Schülerinnen und Schüler der Mittelschule Markt Indersdorf, insbesondere ihrer wissenschaftlichen, musischen, sportlichen, gemeinschaftsfördernden und sozialen Einrichtungen und Initiativen;


2. die Anerkennung besonderer Schülerleistungen und besonderen Einsatzes für die Schulgemeinschaft;


3. die Unterstützung von Projekten, Maßnahmen und Einrichtungen zur Förderung praktischen Lernens, zur Berufsfindung, zur Berufsvorbereitung sowie zur Schaffung von Verbindungen zur Berufspraxis;


4. die Unterstützung von Vorhaben zur Betreuung von Schülern an Nachmittagen durch Freizeitgestaltung auf freiwilliger Basis;


5. die Schule bei ihrem Vorhaben zu unterstützen, ein Ganztagsangebot für möglichst viele Schüler aufzubauen, insbesondere die Mittagsverpflegung als vorübergehender Träger der Kantine sicherzustellen und als Trägerverein der Schule geeignete Honorarkräfte als Ergänzung des Lehrpersonals zu Verfügung zu stellen.
§ 3 Gemeinnützigkeit

1. Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts “Steuerbegünstigte Zwecke” der Abgabenordnung.


2. Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke.


3. Die Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden.


4. Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das Vermögen des Vereins an den Schulverband Markt Indersdorf, der es unmittelbar und ausschließlich für gemeinnützige Zwecke im Bereich der Jugendarbeit zu verwenden hat.

§ 4 Mitgliedschaft

1. Mitglieder des Vereins können sein: jede natürliche Person ab dem 14. Lebensjahr, juristische Personen und Personengemeinschaften.


2. Die Mitgliedschaft wird durch eine schriftliche Beitrittserklärung erworben, über deren Annahme der Vorstand nach pflichtgemäßem Ermessen entscheidet.


3. Bei Minderjährigen ist die Beitrittserklärung auch vom gesetzlichen Vertreter zu unterzeichnen, der damit für die Zahlung des Mitgliedsbeitrags bürgt. 
§ 5 Rechte und Pflichten der Mitglieder
Die Mitglieder nehmen ihre Rechte in der Mitgliederversammlung wahr. Mitglieder vom vollendeten 14. Lebensjahr an haben dort Rede-, Antrags- und Stimmrecht. Vom vollendeten 18. Lebensjahr an haben sie auch das passive Wahlrecht. Jedes Mitglied ist verpflichtet, den von der Mitgliederversammlung festgesetzten Mitgliedsbeitrag zu entrichten. Über diesen Betrag hinaus sind freiwillige Zuwendungen möglich und erwünscht.

§ 6 Ende der Mitgliedschaft

1. Die Mitgliedschaft endet durch Austrittserklärung, Tod oder Ausschluss.


2. Der Austritt erfolgt durch eine schriftliche Erklärung an den Vorstand. Diese ist bei Minderjährigen vom gesetzlichen Vertreter mit zu unterzeichnen. Der Austritt kann jederzeit erfolgen. Der gezahlte Jahresbeitrag wird nicht zurückerstattet.


3. Bei grobem Verstoß gegen den Vereinszweck oder die Interessen des Vereins kann ein Mitglied durch Beschluss des Vorstandes ausgeschlossen werden.
§ 7 Organe des Vereins

Organe des Vereins sind der Vorstand und die Mitgliederversammlung.

§ 8 Vorstand

1. Der Vorstand besteht aus dem 1. Vorsitzenden, dem 2. Vorsitzenden, dem  3.Vorsitzenden, dem Schatzmeister, dem stellvertretenden Schatzmeister, dem

Schriftführer und dem stellvertretenden Schriftführer.  Zudem ist die Schulleitung

qua Amt stimmberechtigtes Vorstandsmitglied.
 
2. Der 1. Vorsitzende und der 2. Vorsitzende vertreten den Verein jeweils allein, die weiteren Mitglieder des Vorstands jeweils mit einem Vorstandsmitglied zusammen.


3. Der Vorstand wird durch einen Beirat beratend unterstützt. Der Beirat ist kein Bestandteil des Vorstandes. Er besteht aus bis zu sieben Personen und wird vom Vorstand bestellt sowie von der Mitgliederversammlung bestätigt.

§ 9 Zuständigkeit, Wahl und Amtsdauer des Vorstandes

1. Der Vorstand ist für alle Angelegenheiten des Vereins zuständig, soweit sie nicht durch die Satzung der Mitgliederversammlung vorbehalten sind. Er hat insbesondere folgende Aufgaben: 

a) Vorbereitung und Einberufung der Mitgliederversammlung sowie Aufstellung der Tagesordnung; 
b) Ausführung von Beschlüssen der Mitgliederversammlung; 
c) Verwaltung der Mitgliedsbeiträge und Spenden, Buchführung, Erstellung des Jahresberichts, Öffentlichkeitsarbeit;
d) Aufnahme und Ausschluss von Mitgliedern; 
e) Bestellung des Beirats;


2. Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung für die Dauer von zwei Jahren gewählt. Er bleibt jedoch bis zur Neuwahl des Vorstandes im Amt. Zu Vorstandsmitgliedern können nur Mitglieder des Vereins gewählt werden. Mit der Beendigung der Mitgliedschaft im Verein endet auch das Amt eines Vorstandsmitglieds.


3. Scheidet ein Mitglied des Vorstandes vorzeitig aus, so kann der Vorstand für die restliche Amtsdauer des Ausgeschiedenen einen Nachfolger wählen. 
§ 10 Mitgliederversammlung

Die Mitgliederversammlung hat insbesondere folgende Aufgaben:

1) Entgegennahme des Jahresberichts des Vorstandes;


2) Entlastung des Vorstandes;


3) Festsetzung der Mitgliedsbeiträge;


4) Wahl und Abberufung von Mitgliedern des Vorstandes;


5) Wahl von zwei Rechnungsprüfern, die nicht dem Vorstand angehören dürfen;


6) Bestätigung des vom Vorstand bestellten Beirats;


7) Beschlussfassung über Änderungen der Satzung und über die Auflösung des Vereins;

§ 11 Einberufung der Mitgliederversammlung
Die Jahresmitgliederversammlung wird einmal im Geschäftsjahr vom 1. Vorsitzenden unter Einhaltung einer Ladungsfrist von vier Wochen durch schriftliche Zusendung an jedes Mitglied einberufen. Dabei ist die vom Vorstand festgesetzte Tagesordnung mitzuteilen.

§ 12 Außerordentliche Mitgliederversammlung

Eine außerordentliche Mitgliederversammlung ist vom Vorstand einzuberufen, wenn das Interesse des Vereins es erforderlich macht, oder wenn ein Zehntel der Mitglieder dies schriftlich unter Angabe des Zwecks und der Gründe beantragt.

§ 13 Beschlussfassung der Mitgliederversammlung

1. Jede ordnungsgemäß einberufene Mitgliederversammlung ist beschlussfähig, un- abhängig von der Zahl der erschienenen Mitglieder.


2. Die Mitgliederversammlung fasst Beschlüsse mit einfacher Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen. Beschlüsse über Satzungsänderungen bedürfen einer Mehrheit von 2/3 der abgegebenen gültigen Stimmen.


3. Die Art der Abstimmung bestimmt der Versammlungsleiter. Über Beschlüsse muss schriftlich abgestimmt werden, wenn ein Drittel der anwesenden Mitglieder dies be- antragt.


4. Wahlen werden von einem durch die Mitgliederversammlung bestimmten Wahlaus- schuss von drei Personen geleitet. Es muss schriftlich gewählt werden, wenn eines der anwesenden Mitglieder dies fordert.


5. Von der Mitgliederversammlung gefasste Beschlüsse sind in einem Protokoll festzuhalten, das vom 1. Vorsitzenden oder dem 2. Vorsitzenden zu unterzeichnen ist.

§ 14 Auflösung des Vereins

Die Auflösung des Vereins kann nur in einer zu diesem Zweck einberufenen Mitgliederversammlung beschlossen werden. Die Auflösung bedarf einer Mehrheit von 3/4 aller anwesenden Mitglieder.

§ 15 Gerichtsstand und Erfüllungsort
Gerichtsstand und Erfüllungsort für alle aus dieser Satzung sich ergebenden Streitig- keiten über Rechte und Pflichten der Mitglieder und Organe des Vereins ist der Sitz des Vereins.

§ 16 Inkrafttreten der Satzung

Die Satzung tritt am 01.03.2017 in Kraft. 
Markt Indersdorf, 26.01.2017
